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Inhaltsangabe
Ich. 
     Sophie Markos
     
     Meine Ängste ? habe ich nicht ..
     Mein Leben ? unbeschreiblich
     
     
     Vorwort
Ich bin Sophie Markos,
     Mein Leben, ich weiß nicht wie ich es sagen soll... Ich wurde ausgebildet von einer Hand voll alter
Zauberer die in einem Bunker lebten, sie fanden mich als Baby.
     Ich wuchs zu einer der mächtigsten Hexen aller Zeiten heran.
     
     5 alte Männer und ein Kleinkind ? Ihr denkt das kann nicht gut gehn ?
     Ich wurde unterrichtet, trainiert und behütet, eingeweiht in Geheimnisse. 
     
     Die Spur hatte ich schon mit 6 jahren überwunden, meine "Väter" hatten einen Weg gefunden mich zu
befreien, so konnte ich ab da immer frei zaubern.
     
     Aber dann wurde alles anders.. 
     Voldemort erkannte die Gefahr in mir und meinen Vätern und ließ uns jagen.
     
     Wir wurde in einen Kampf verwickelt ...
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1. Nur noch rennen.
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Nur noch rennen.
Sie sind tot, meine Väter sind tot
     
     Ich rannte, ich rannte unter schmerzen, meine komplette Hüfte war aufgerissen, meine Hände zerfetzt.
     
     Ich rannte, meine Lungen schrien nach Luft, ich konnte nicht atmen.
     
     Ich rannte, ich wusste nicht wohin, ich ließ die Leichen meiner Väter zurück, ich ließ mein Leben zurück.
     
     Ich rannte, alles wurde schwarz und ich wusste ich hatte aufgehört zu rennen.
     
     Als ich langsam mein Bewusstsein zurück erlangte lag ich auf dem kühlen,modrigen Waldboden.
     
     Meine Sicht war verschwommen und mein Körper schmerzte höllisch aber das war nebensache.
     
     Als ich sehen konnte, sah ich das ich vollkommen zerschunden auf einer offenen Lichtung lag, meine
Erinnerung zeigte mir nur das Bild einer Schlacht, die Leichen meiner Väter.
     
     Ich hörte getuschel, ich hört die Stimmen der Todesser.
     
     Ich sprang auf, ignorierte die Schmerzen, packte meinen Zauberstab und rannte.
     
     Ich rannte, dachte nicht nach.
     
     Ich rannte, wusste das ich sterben würde.
     
     Ich rannte und schon wieder verließ mich mein Bewusstsein.
     
     Schritte, Stimmen und eine Erinnerung.
     
     Meine Väter sagten immer, sollte so etwas passieren, gäbe es nur einen Mann der mir helfen könne.
     
     Albus Dumbeldore.
     
     Mein Kopf explodierte, ich sah nur noch diese Schlacht, meine Väter und Todesser.
     
     Ich wusste nicht wie aber ich apparierte.
     Ich apparierte nach Hogwarts

4


